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Die kleine Marie hatte sich fest vorgenommen:
Ich werde mal Forscherin, nicht Prinzessin.



Sie war eine brillante Schülerin und gewann eine Medaille.  
Die hütete sie zu Hause wie einen Schatz.



Aber als Frau durfte Marie in ihrer Heimat nicht studieren. 
Deshalb fuhr sie weit fort. Nach Paris.



An der Universität wurde Marie  
im Nu die Beste in Physik.  
Dabei war dort alles auf Französisch!



Marie begegnete eines Tages Pierre und … oh, là, là! Der liebte die Wissenschaft ebenfalls sehr.



Es dauerte nicht lang, da liebte Pierre auch Marie.
Sie wurden Madame und Monsieur Curie.



Zusammen forschten sie im Labor  
und fanden zwei neue Elemente:  
Radium das eine, Polonium das andere.



Für ihre Entdeckungen wurden sie besonders ausgezeichnet.
Als erste Frau überhaupt bekam Marie den Nobelpreis.



Dann hatte Pierre einen schlimmen Unfall.
Und die arme Marie war plötzlich allein.



Sie war tieftraurig ohne ihn und arbeitete so viel wie noch nie.
Unter großem Beifall wurde ihr ein zweiter Nobelpreis verliehen.



Der Krieg brach aus, und es wurde geschossen.  
Mit ihrem Wissen konnte Marie den Verwundeten  
helfen und viele von ihnen retten.



An ihrem Pariser Institut machte Marie 
später ihren Studentinnen Mut.



Weil sie ihnen zeigte, dass man vor nichts Angst haben 
muss, sondern alles erforschen und begreifen kann.



Mit 16 Jahren Mit ihren beiden Töchtern Mit Irène im Labor Mit 63 JahrenPierre und Marie

der drei Jahre später in Paris unter ein Pferdefuhrwerk gerät, trifft Marie schwer. 
Sie übernimmt Pierres Nachfolge an der Universität. Als erste Frau lehrt sie an der 
Sorbonne und leitet dort auch das Radium-Institut. 1911 wird ihr der Nobelpreis für 
Chemie verliehen. Während des Ersten Weltkriegs arbeitet Marie Curie als Radio-
login und schult zusammen mit ihrer Tochter Irène Frauen für den Einsatz in fahrba-
ren Laboratorien, den Röntgenwagen. Marie Curie stirbt 1934 in einem Schweizer 
Sanatorium. Ihre Tochter Irène bekommt im Jahr darauf den Nobelpreis für Chemie. 
Im Musée Curie in Paris kann man Maries altes Labor anschauen, an der Sorbonne 
ist eine große Abteilung nach den Curies benannt, und Maries Vorbild ermutigt bis 
heute überall auf der Welt junge Frauen zum Studium der Naturwissenschaften.

Maria Skłodowska wird am 7. November 1867 in Warschau geboren. Sie ist das 
jüngste von fünf Kindern. Als sie zehn Jahre alt ist, stirbt ihre Mutter an einer Lungen
krankheit. Schon mit fünfzehn macht Maria als Klassenbeste Abitur, darf in Polen aber 
nicht studieren, weil sie eine Frau ist. Sie arbeitet als Hauslehrerin, bis sie 1891 nach 
Paris reisen kann. Die Franzosen nennen Maria Marie. An der Sorbonne, einer be-
rühmten Universität, studiert Marie zunächst Physik, später auch Mathematik und lernt 
Pierre Curie kennen. Die beiden verlieben sich, heiraten 1895 und bekommen zwei 
Töchter: Irène und Ève. Das Ehepaar Curie erforscht eine neu entdeckte Strahlung, 
die sie »Radioaktivität« nennen. Dabei finden sie zwei bisher unbekannte Elemente 
und werden dafür 1903 mit dem Physiknobelpreis geehrt. Der Tod ihres Mannes, 

(7.11.1867 - 4.7.1934)
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Marie (Mitte) mit zwei Geschwistern
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